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u
 IL KIN

O
M

ontag, 11. N
ovem

ber - 19 U
hr

Kleine G
erm

anen
D

ie Regisseure Frank G
eiger und M

oham
m

ad Farokhm
anesh gehen in 

»Kleine G
erm

anen« der Frage nach, wie Kinder in rechtsextrem
en Fa-

m
ilien aufwachsen und radikalisiert werden. O

ft ist die Zurichtung total. 
Einige leben in einer W

elt germ
anischer Sagen, allegorischer M

ärchen m
it 

klaren Feindbildern und um
geben von rechtsextrem

en Sym
bole. M

itten 
in diesem

 Land. Fernab staatlicher Strukturen. D
en Einlassungen der 

neu-rechten Protagonisten m
uss jede Zuschauer*in m

it großer Aufm
erk-

sam
keit begegnen. 

M
it anschließendem

 G
espräch. Eintritt: 5€

y
 D

IE G
U

TE SEITE
M

ittwoch, 13. N
ovem

ber - 20 U
hr

Völkische Landnahm
e. Alte Sippen, 

junge Siedler, rechte Ö
kos   m

it Ko-Autor Andreas Speit
D

ie Aussteiger von rechts betreiben ökologische Landwirtschaft, pfle-
gen altes H

andwerk und nationales Brauchtum
, organisieren Landkauf-

gruppen und eigene W
irtschaftsnetzwerke, die bundesweit agieren. Sie 

bringen sich in örtlichen Vereinen ein und gehen in die lokale Politik, 
um

 Um
weltschutz m

it »Volksschutz« zu verbinden und eine angebliche 
»Ü

berfrem
dung« zu verhindern.

x
 BU

CH
H

AFEN
 BERLIN

Freitag, 15. N
ovem

ber - 20 U
hr

»Als ich nach D
eutschland kam

« 
D

ie Erzählungen und das W
issen von Frauen unterschiedlicher G

enera-
tionen über M

igration, Rassism
us, fem

inistische Käm
pfe und Selbstorga-

nisierung in ihrem
 politischen und historischen Zusam

m
enhang stehen 

an diesem
 Abend im

 M
ittelpunkt. Sie geben Einblicke in ihre Biografien, 

ihre Com
m

unities und ihre solidarischen Zusam
m

enschlüsse. Ihre Erfol-
ge und ihr W

iderstand weisen den W
eg für den gem

einsam
en fem

inisti-
schen Kam

pf. Aktivist*innen des International W
om

en* Space stellen das 
Buch und ihre Arbeit vor. 
M

itveranstalter: International W
om

en* Space e.V.
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KÖ
N
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IN

Sam
stag, 16. N

ovem
ber - 19 U

hr
»Frauen*rechte und Frauen*hass – Antifem

inism
us 

und die Ethnisierung von G
ewalt« (Verbrecher Verlag) 

m
it dem

 Autor*innenkollektiv FE.IN »Frauen*rechte und Frauen*hass« 
handelt von jenen, die Fem

inism
us bekäm

pfen, die Frauen und Perso-
nen m

it nicht-binären G
eschlechts-identitäten als m

inderwertig ansehen 
und som

it gesellschaftliche Ungleichheit zem
entieren. D

ie Autor*innen 
analysieren Antifem

inism
us als gesam

tgesellschaftlich existierende Ideo-
logie und Praxis, die auf einer bestim

m
ten Idee von G

eschlechterordnung 
und -rollen basiert. »Frauenrechte« werden im

 antifem
inistischen Kon-

text dann auf den Plan gerufen, wenn es um
 »die weiße Frau als O

pfer 
nicht-weißer Täter« geht.

w
 G

ALERIE O
LG

A BENARIO
M

ittwoch, 6. N
ovem

ber - 20 U
hr 

D
er Kam

pf um
 die Erinnerung. N

ationalsozialis-
m

us, Erlösungswahn und M
assenm

ord m
it Hajo Funke

N
icht nur der »Vogelschiss«-Vergleich des AfD

-Vorsitzenden G
auland 

m
acht deutlich: die Verbrechen des N

ationalsozialism
us werden aktuell 

von rechts in Frage gestellt wie nie zuvor seit den 1950er Jahren. Funkes 
Buch zeigt, dass der Kam

pf um
 das G

eschichtsbild in diesem
 Land aller-

dings nicht neu ist. Für den Bestand und die Fortentwicklung der D
em

o-
kratie ist es wichtiger denn je dem

 rechten Kulturkam
pf hier entschieden 

entgegenzutreten. H
ajo Funke liest aus seinem

 Buch und diskutiert m
it 

dem
 Publikum

 die aktuellen Problem
e.

v
 D

IE BU
CH

KÖ
N

IG
IN

D
onnerstag, 7. N

ovem
ber - 19 U

hr 30
G

edichte gegen Rassism
us 

Kürzlich ist die Flugschrift »G
edichte gegen Rassism

us« erschienen. 
Auf 12 Seiten präsentiert sie 40 zeitgenössische G

edichte von 40 D
ichte-

rinnen und D
ichtern. Jedes G

edicht ist m
axim

al 8 Zeilen lang. D
as heißt, 

dass die Texte zur Sache kom
m

en, ja Position beziehen m
üssen, um

 sich 
zu behaupten. Kai Pohl und Clem

ens Schittko stellen die Flugschrift vor 
und gehen dabei der Frage nach, wie politisch zeitgenössische Lyrik in 
Zeiten zunehm

ender gesellschaftlicher Entsolidarisierung sein kann, 
wenn nicht sogar sein m

uss. Ein anschließendes G
espräch m

it dem
 Pub-

likum
 ist erwünscht.

z
 LEPO

RELLO
Freitag, 8. N

ovem
ber - 19 U

hr   
D

er lange Abschied von der weißen D
om

inanz 
m

it Charlotte W
iedem

ann D
ie W

elt von m
orgen wird nicht m

ehr von je-
ner weißen M

inderheit geprägt sein, die in den letzten gut 500 Jahren die 
globale O

rdnung bestim
m

t hat. D
ie Europäer werden einen Status verlie-

ren, der ihnen selbstverständlich erschien. Sie m
üssen begreifen, dass ihre 

D
efinitionen von Fortschritt, Entwicklung oder Fem

inism
us nicht länger 

als universell gültig akzeptiert werden. D
ie Autorin fordert auf, sich den 

Verflechtungen von kolonialen Verbrechen  und Judenm
ord zu stellen 

und daraus zu einer neuen Ethik des Respekts zu finden.

w
 G

ALERIE O
LG

A BENARIO
Sam

stag, 9. N
ovem

ber - 19 U
hr 30   

H
errin ihrer selbst m

it Ingeborg Boxham
m

er
Zahnkunst, W

ahlrecht und Vegetarism
us: D

ie D
entistin M

argarete 
H

erz (1872–1947) stand im
 Zentrum

 eines kleinen N
etzwerkes selbst-

ständig arbeitender Frauen. Sie und ihr »lesbian-like« Freundinnenkreis 
käm

pften für radikaldem
okratische Bürgerinnenrechte. Später baute sich 

M
argarete H

erz m
it einer vegetarischen G

aststätte und einem
 Reform

-
haus eine wirtschaftlich unabhängige Existenz auf. D

iese wurde jedoch 
durch die nationalsozialistische D

iktatur zerstört. 1938 gelang ihr die 
Flucht in die U

SA.

4. - 16.11.2019
Veran

staltun
gsreih

e d
er 

N
eukö

lln
er Buch

läd
en

 
g

eg
en

 Rech
tspo

pulism
us 

un
d

 R
assism

us



Pro
g

ram
m

W
ir, die N

euköllner Buchläden gegen Rechtspopulism
us und Ras-

sism
us, m

elden uns wieder zu W
ort. M

it »W
iderworten«. Unsere 

diesjährige Veranstaltungsreihe vom
 4. bis 16. N

ovem
ber 2019 be-

schäft igt sich m
it der extrem

en Rechten. G
em

einsam
 m

it unseren 
Autor*innen analysieren wir ihre W

eltvorstellungen und aktuellen 
politischen Strategien. Außerdem

 geben wir jenen das W
ort, die in 

unserer G
esellschaft  ausgegrenzt und anders gem

acht werden.

Als N
euköllner Buchläden ist es uns wichtig, dem

 gesellschaft lichen 
Rechtsruck und der Sprache der Ausgrenzung zu widersprechen. Be-
reits in den W

orten der N
ationalsozialisten drückte sich ihre Verach-

tung gegenüber M
inderheiten aus. H

eute m
eidet die extrem

e Rechte 
in den Parlam

enten und auf der Straße oft  jene historischen Begriff e 
des H

asses. Stattdessen prägen sie eigene W
orte. Und doch steckt in 

ihren neuen Begriff en weiterhin die alte gewalttätige W
eltsicht.

W
ir erheben deshalb das W

ort wider der M
enschenverachtung. W

ir 
widersprechen der Sprache der Ausgrenzung. W

ir glauben an eine 
vielfältige G

esellschaft , in der alle M
enschen m

it ihren unterschiedli-
chen Identitäten einen Platz haben. M

it unserer Reihe »W
iderworte« 

erinnern wir auch an die weiterhin unaufgeklärte Serie von Anschlä-
gen in N

eukölln gegen engagierte D
em

okrat*innen und an den M
ord 

an Burak Bektaş.

W
ir freuen uns auf zahlreiches Kom

m
en und anregende 

D
iskussionen. D

er Eintritt ist wie im
m

er frei. 
Außer im

 Kino: Eintritt 5€
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O
M

ontag, 4. N
ovem

ber - 19 U
hr

M
editerranea

Ayiva fl üchtet aus Burkina Faso. In Italien angekom
m

en, erwartet 
ihn eine Unterkunft  in heruntergekom

m
enen Baracken, und die un-

m
enschliche Arbeitsbedingungen auf den O

rangenplantagen. D
er 

Film
 verarbeitet die realen Vorkom

m
nisse in einem

 kleinen sizilia-
nischen D

orf im
 Jahre 2010, als es zu einer H

etzjagd m
it W

aff en auf 
die G

efl üchteten kam
. Jonas Carpignanos Film

debut aus 2015 ver-
setzt den Zuschauer* m

it seiner rastlose H
andkam

era direkt in Ayivas 
Perspektive und schafft   eine m

itunter beklem
m

ende Intim
ität – etwa, 

wenn das Boot der M
igranten im

 M
ittelm

eer kentert und die Insassen 
den Tod vor Augen haben. 5€
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W
ir danken für 

die Unterstützung:


